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1875.

Wefen und Bedeutung

ber
Bolfs- und Gewerbesihlung
am 1. Degember 0. J.
(Bon tem RKdniglidhen fatiftijhen Bireau in
Berlin.)

Nur noch wenige Wodjen trennen uns von dem Tage
ber eviten allgemeinen, vom Bundecrathe ved Deutjdyen
Reides anmyeordneten Bolte: und Gemwerbeydhlung,
ble, wie allerorten tnnerhalb ver Rehegrensen, fo aud) in
Preufen, am 1. Degember b, 3. vorgenommen werden folf.
Sie ift ein grofes, umaffenves ert, nod) grdger, umfaf-
fenver, a8 bie Bihlung am 1. Dejember 1871, vie (eviglicy
eine Bollezihlung war. Dan hatte damals, wie fidy die
Bevdlteruny nod) evinnern wird, in Preufen eine gang neue
Rethode angewenvet, um ven jevem Bewofner im Staate,
ber um WVhtternacht vom 30. November auf den 1. Deym-
Ber lebte, ®efdyiecht, Alter, G:burtsort, Famitienftand, Ree
ligiongbefenninif, Beruf 2c. mit Juverliifigleit su erfabren,
und micht minder men war der Weg, den man bejhritcen,
um bie Millionen von exfaltenen Angaben an einem eingis
gen Oute, tm Toniglidhen jtatijtijhen Bureau zu Berlin,
tafdy und genau ujammengujtellen. Beives bat fidhy treffs
Iid) bewdhet; vie Bdplung wav evgiebiger als fe eine yuvor,
a1 Nuy’ uno Frommen dev Oefeggibung und Bermaltung,
der Wiffenfchaft und bded tdglichen \ebens.

Die am 1. Degember 1871 geyihiten 24,643,623 Bes
wofser bewohnten 2,898,029 @eviuve und vertveilten fid)
auf 1289 Stavte, 37,987 Yanpgemeinven und 15,270 Guies
bezitte, bie mit 201 nidt 3u Gemenven gehdrigen Wohn-
plagen gujammen 54,747 verfoiedene, viumltd) von einan-
ber getrennte Rommunalembenen bildeten. 23,979,331
Perfonen waren zu 4,867,205 Familien ober Familien-
Dauehaltungen verbunten; 277,753 Perjonen [ebten fite
fich) allem unv 386,539 befanven fidy in fogenanntenm Bffents
lien Paughaltungen oder Wi ftalten. 14,952,688 Pajonn
(atuncec allervingd 11,022,558 von unter 20 Safren)
waven [ebigen Stanves, bagegen 8,258,220 verheirathet,
1,385,814 verwittwer (unter ihnen 1,003,426 Bittwen)
snp 46,901 gejdyreven. Da bet bem legten Genjus jever
Bewoyuer fein Religionsbefenntniy beeihnen fonnte, wie
ec wollte, jo ift eine grofere Mannichfattigheit der Belennts
nigangaven die Jolge gemefen. Wan zaplte 14,236,762
Goa g Lincre, 1,493 875 vuthevaner, 226,369 Deut dp-Re-
formirte, 8,266,449 Rimijd)-Ratholijcye, 325 587 Jjracli=
ten; ber Hejt geriplitteste ficy auf Menuoniten, Wievevidufer,
Baptijten, Difjibenten, Freigemembier u. f. w. 4389 Byl
tavten waven ohne Religionsangabe, und nur 16 enthrelten
bie Ungabe ,befenntmBios”. 1871 wurve jum erjten Male
ber Schulbildungsgrad ber Beodllerung evmittelt und ge-
funben, Ddap umter ben 18,576,801 uber 10 Jahy altn
Bewohnern  de8 Staats 2,260.277 entjchieven nicht und
277,572 wabhrideiniidy nidt Lejen und jdyreben fonnten.
Davon fielt: das weiblie Gcfchlecst ein Kontingent con
1,555,143 Perjonen; mnady Konfefjionin vertheilt aber: bie
Goangelfdhen 1,083,517, die Rathoiif:n 1,150,290 unbd die
QJivactiten 23,624, — Ferner evgab vie Bdblung, daf ber
prenBiidye Siaat, mehr alé maadjer qudere, vou feinen eige-
nien Emyeborenen bevdffert wird; von den am 1. Desember
gedblten 24,643,623 Bewohnern find 24,026,220 innev=
halb feiner Greagen geborem, und zwar 13,998,534 in den
Gemzinden, dbie jie bewohnen, 4,799,099 nicht in den Ge-
meinben, aber dodh) in bem RKveifen, und 3,998,299 nicht in
pen Keeifen, aber dod) in dem Provingen, die fie bewohnen.
— Und nody eine Vienge anbever miditiger, frither unbe-
tannter Nadyweife, Uufiyluf gebend iiber vie Beodlterungs.

filtniffe fever eingelnen Gemeinde, Wwurde durcy die lete
Rdplung gewonnen und fehr baib nady derfelben, gleicdhfulls
sum etften Niale gemei ife, in dem bet »Be
meindeleziton” verdffentlidyt.

&ind obige Baplen ein Splegel ber Gegenwart oder
jitugften Bergangenheit, fo werden fie mit dev Beit Gejchictte.
Gejdyichte ift jo, nadh SHlBje's geiftreichem Ausjprud,
nidyts Hndeves ald fortlaufende Statiftit und Suiatijnf
wieverum #ur jtillitehende Ocichichte. Wer mddyte wohl
bie bijtorijche Bebeutung folgenver wenigen, aué fritgeren
Bollezihlungen abgeleiteten Sahlen leugnen!

@6 lebten in Preufen:

Gnbe 1810 4,708,410 Bewohner; mithin Bevmehrung
1820 11,272,482 . 6,564,072

1830 12,988,172 a 1,715,690
1840 14,928,501 . 1,940,329
1850 16,608,039 . 1,679,538
1860 18,262,623 » 1,654,584
1870 24,497,086 - 6,234 463
1871 24,643,623 . 146,537.

Die Refultate der Vollezihlungen werden aber audh
und indbefonbere banm, wenn fie ju anberen, vermanbdten in
Begiehung gefest werden, u Uusgangdpuniten ber widtigs
ften Forfdyungen, wie dad leicht an etnem Beifpiele vavzu-
Legen ift.

SRan Hat audgeredynet, baf die gefammte lebende Be-
vdllerung be8 preufifhen Staatd von rund 25 Phillioven
Menfdyen einen Gratehungsauf ot mi 25,000
Millionen Thalern over 75,000 :iiltionen WMart erfordert
habe, und e8 ijt nadhgewiefen, bdaf fih biefes immenfe, auf

Gryiehung und Bilbung verwandte Kapital von Generation
31 ©cneration erneuert, baf e8 widft, wie die Beob(terung
felbjt wachit, und finkt, wenn fie fintt. Gbenfo hat man
ermittelt, dbag bas Gefammteintommen ver Bevdllerung auf
rund 2500 Millionen Thaler gleich 7500 WMillionen Wart
belduft, eine Summe von der anjunehmen ift, baf fie eher
binter der Wahrheit guriidoleibe, als dariiber hinaus gefe,
wenn man evmdyt, dbaB 3. B. die neuefte Gintommenfdhitung
bev 2,556,244 Bewohner bes Kdvigrechs Sachjen ein
ftenerpfl:cht:ges Gintommen von 1021,516 900 Mart over
rund 340,505,600 Tyalern ergeben haben foll.

Bwijden dem Fonb ver phyiifchen, fittlichen und geis
ftigen Biiouny einer Beodlferung emerjerts, threm Bermd-
gen, bem @ frage aus biefem Vermigen und aué fenem
Sond anverfcits, beftehen die engften wehjelfeitigen, in Zahlen
feftjtelibaren Bestehungen.

&4 ift unjdwer eingufehen, bdaf das folofjale, auf die
Gryiehung und Crhaltung eined Volfes vermandte Kapital
vurd) eine Menge Sefundheit und Leben untergrabender
Gnfliiffe mefr alé naturnothwendiz g fdhivigt werven tann,
feraer daf anveve, nidyt mindev ververblihe Einfliffe bie
regelmdiBige Wiebeverseugung Ddiefed im fteter Grneuerung
beguiffcnen Qapital8 gu hinvern im Stanvde find und endlich,
vaff Borfommniffe veridyrevenfter Act den Grivay ded Bils

96 und deé aufgefpeidy Bermbgens zeitlich und
wiumlic) mehr over weniger beemtradytijen. Wever das
Gine nod) bas Anvere, nod) das Dritte gefehicht, ohne baf
in ber Kultuvgefchicyte ves Detreffenden Bolles fephr tiefe,
oft Gencvationen lang u verfolgenoe Spuren davon Hinters
bleiben. An ber Hine fenes Grjiehungstapitals, an dem
jdfrtihen Prog nifage feiner Groeuerang und an vem Gre
tiage, ven e8 gewdyut, ift der Reidythum ver Nationen zu
meffen. Ueber Sieigen und Fallen bdiefer Glemente tes
Reidythums untevetdhten aber einestheild vie Boltezahlungen
over forgfiitigen peviobichen Fejtitellungen der Bayl und
ter phyitichen, geijtigen und fozialen Gigenjdajten ber Bes
wolner, ancernthels die yewijfengafien Anfdreiburgen alfer
Berdnverumyen d.8 Peuf bei ben Standedimtern
uno ven Yehidroen, weldpe die Zus und Wegyiige und ven
Eiw.vb uno Berluft der Staatdangehdipleit vegutriven. Jeve
vont den fleinen Zdpifazten, weldje die Bewohner ves preu=
fifhen Stauts am 1. Degember d. I. behufs ifrer Biy=
Lung und Peifonaldefdyrebung empfangen, ift within, fobald
fie audgefiillt 1jt, Thel eines Weikjeuges suv ridytigen Gr-
fenatnif und> Bouviheilung dev Staatdwohlfaprt. Das
Nimlide gilt von dem Adhifarten, welde die Standesbeams
ten mit fo danfenewerther Beretwilligeit und Piinttlichleit
iiter bie tn iyren Begiclen vovgefommenen Geburten, Ehes
fdhlieBungen und Sterbefille auéfiillen und olevteljihritd
vem foniglichen ftatiftifchen Bitveau zujenden.

Die bevorftehende Sdhlung beabfintigt geicheitiy eine
thunlidit genaue Viefjung ve8 Gewervileiges ver Vewoh

fleifiigen, arbeitfamen Menfdyen entfprechen. Wer vermag
3u behaupten, baf eim yweite8 Sahrhundert nidt dhnliche
Siege iiber bie Natur ju verzeichnen habe? Wie viel befs
fev hat man nidgt Metalle, Stetne, Thom, Glas, Holz und
anveve Stoffe ju verarbeiten gelernt, feitbem bdie vobejten
Wertseugr und Borridtungen jur Beredlung bderjelben au
ben oo’ Acbeitsmajchi und App auss
gebilvet worden find! Regiftrive ja bdody die memere Sndus
fiviegefchichte bereits eine gamse Meife hHoher und Hichiter
Tviumphe vev Mechanif: dem Jacquaros cber Wuftera
Webjtuyl und den Wiajdymens cber Strajt-Webitupl, bdenen
fih in geiftreicjer Erfiabung und fegensreicher Wivtung
bie RKimmmajepine, der medhanifdye Strumpfitubl, die Sticts
mafdyine, bie Niymajdyine, die Walen-Dructmajdyine, bie
Paptermajcyine, die preffe, bas Walywert, der Dampfs
hammer 2. wiirdig auveihon.

Leiver aver befinvet fidy bie Renntnif der Ausriiftung
ber Biiter mit Waffen bes Frievens noch fehr in dey Kind=
Dett, und nur erjt in neuejter Seit Yaben insbefonbere
Gngland und bie Veveinigten Staaten bdon Anterita anges
fangen, ihr eine grifere Beadytung su fhenten und thre
Gewe. beftatiftit aud) auf die jorgjame und umjafjenve Gra
mittelung der Avbeitsmafchinen und Wevrkeuge su- erftrecten.

Sn Beriidjichtigung ver bhohen Widtigleit internas
tionaler Renntmf joicher Uusriiftang hat, auf veutjche Ana
regung, ber internationale ftatiftijge Rongre§ unlingft ane
gegeben, nad) mweldyen Fovmen und Grundiig:m die Ges
werbeftatiftit in den einjelnen Rultnfiaaten, bebhufs iibers
einjtimmender Grhebung und leidptever Bergleichuny threr
produttiven Krdfte, augemacdyt werden mdpte, Die am
1. Degember d. . in Deutidhland b €
bewegt fid) gany tn diefem Rabnten,

€8 follen bievburdy bie aupt. Charaltersiige bdev
fleinen und ver grofen Jubujivie, fowie die gegenmirtige
tedynijhe und fosiate Beveutnng feves eingelnen Subnftuie=
dieiged ermittelt werden.  In Erfahrung ol gebracht
werden: wie biel ‘Perfonen befdpdftigen fich mit dev Ve
fdhaffung vom Nahrung, Kieivung, Wobhnuny, Heizung, Be-
leudprung, tury mit allem Dem, waé ber Wienjh sur
£ hourft und Annehmiichleit gebraudyt, und in wels
e foslalen Stellung befinden fie fidy bierbet, b. . find
ble Perfonen felbjtindige Gewervetreibinde, ober Gegilfen,
ober Yehrlmge, oder aud) nur gewdhnliche Tageavbeiter;
weldpen Alterstlafjen gehdven die unfelbftdndigen Gewerbes
treibenden ar, ftehen fie allein ober find fie vevheiva:fet 2.
Wiifen will man, wie und wie fehr die gewerbflsifige Bes
dlteving von ven in Umriebss uno Avbeitemajdymen dienfts
bav gemadyten Naturkrdften unterftiigt wiro; in weldyen
Gewerben der Grogbetrieb und in weldyen andeven ber
Stieinberrieb vorherricht; ob lotale cder technifhe Umftinde
nothwendiy hicr mehe die eine, bort mehr die andere Una

(]

0.8 Stants, joweit et fic) im Bergbau und Hitttenwejen,
in ter Juduftrie und tm Panvel tund giebt.  Seit 1861
iit uns fajt alle, auf pofitwen Bahlen berufhende Kenntnif
bievitver abhanven gefommen. Wir fennen weder bdie Baht
der Handbwerts= noch vev Fabritberriebe und der Berjonen,
weldje fie beichifigen.  Bon ven Spinnereien wiffen wir
nidyc dbie Bapl threr Spinveln, wvon ven Webeveien nicht
vie Bahl threr ¥ebftiihle, wvon den Whithlen nicht vie Bapl
threr Odinge, von den Dampfmajdhinen nicht die 3afhl tgrer
Plerveftacten u, f. w.

ranteeic), Cngland, bdie Bereinigten Staaten von
Ymerifa find, wa8 Dbl peviodijhe E:forichung threr pro=
bultiven Redjte anlan,t, uns weit vovausgedit. Gs ift fii
Deutfchland hohe 3eit, ba8 Berfdumte nachzufolen. Bei
bem parriotiidyen Getfte, dev bie demtfche RNation befeels,
und bet der allgememen Bildbung, iibr die fie verfitgt, wied
Das audh nidet fhywer halten, wenn  Jeder nur ernfilich
feinen Theil sur Grreijung des Bieled beitrdgt.  UIS das
befte Dutttel, in Hivgefter Frift voljtdndige Auftldvung itver
bie Produltion und Leiftungsfipiglet ves demfdyen Boites
4 gemunnen, ift vom Bundesratye eben eine mit bev BVolts-
3hlung verbunvene Gemerbeydhlung evadytet worven.

Die Pierauf su erbauenve Gewevveftatiftit folf und
with uné nidit allein mit einem Sdhlage vie RKenntnif aller
ber foeben el aur Beit unbet Thatjachen
verfdhaffen und in Folge deflen ein fidheres Urthell fiber
unjeve Rontucrensfifigleit gejtatten, fonvern fie foll auch
sur Rontrole ber Hanvel8bilany dlenen und ein werthvolles
Wiap ved innern Fortfhritts, fowie ver Erfolge vev geifti:
gen und insbefondere technifchen Erziehung ver Jugend femn.
Sie foll fevner lejren, ob umb wie bie Menfdpen gegen=
wirtig verjtehen, bie Natur su bemeiftern und ju 3wingen,
ihre Gaven immer reidylicher ju fpenven. DHitten wir 3. B.
eine @emerbejtatitit aus bem Jahre 1775, dem Gebuvts-
jabre der von Watt nen erfunvenen Dampfmaicyine, ber
von Arfwright, Hargraves, Crompton u. A
erfunbenen Spinnmajcdjinent, bev Seit ber Einfiihrung dev
Rots- Hochifen, und tonnten die Sablen aus der verhilinifs
mafig fo turzen Bergangenheit benen der Gegenwart gegen-
itbew gejtellt werben, fo mwiirde #hr Unterjchied bie gewaitis
gen polttijchen und fozialen Berdnberungen, die feme Exfin-
bungen bervorgebradyt haben, mur nod) begreiflicher machen.
Das erfte Jafhrhundert ves Dampfes dliefit ab mit eimem
Bejtande von ca. 200,000, iiber die ganze Grbe gerftreuten
Dampfmafdyinen allfer Art von mehr als 12 Millionen
Pferdeftivten, bie ber ftetigen Kraft von ca. 100 Millionen

ter: g6i gen, und in weldem afe ber
Reidpthum over die Armuth des Bovens und anvere na=
tiitlicge Faltoven einen Auffchoung over aber eimen Riids
gang ber Produltion in ben eingelnen Provingen, Begicten,
Reetjen und Octen ves Siaates bedingen 2c,

Uus ven Antworten auf einige wenige Fragen, welde
theils in vem Biyllastes, theild in bejouveren Gemerbes
Tragebogen an die felbjidndigen Sewerbtreibenden Iwerden
gericytet werven, (3t fi) dle Belehrumy itber alle bieje
wiffendwevthen Punfte fopdpfen. Wenn Seber, ber eine
foldpe Rarte over einen foldjen Fragebogen echilt, ter Auge
Bunjt, um bdie ev erjudt wrd, nur eintge HUufmerfamteit
totomet uad babet namentlich beffen eingevent ift, bdaf jeve
Antoort ein Buuftein ift ju einem unvergdnglicien Kulturs
ventmal unfree Volfes und unjerer Beit, fo ift nicht baram
gu gweifeln, baf ver in Preufen von ver amtlicyen Statiftit
idpon fo oft vevitauensooll betietene Weg ber biveften Bes
fvagung der Beodlierung andy ber der diesmaligen Aufuahme
gu einem guten Biele fithren, und baf das grofe mnationale
Wert einec beutchen Boilds und Gewerbesihlung in Preufen
eben fo trefflih gelingen werte, wie in irgeno einem ane
beven beutjdyen Staate.

€8 wird nidht verabjdumt werden, Gingelnen, weldjen
bie B.antwortung bev gejtellien Fragen Sywlevigleiten bes
veuen follte, mit Ruth und That zu Hitlfe su fommen. Daf
vies feitens bev Bebibrben, weldye die Anfnahme leiten, umd
feitens ter Bihlungsfommijfionen, weldye fie ausfithren, ges
fdhebe, verpept fiy von felbft. Uber qudh die ablveichen,
bewmah 80,000 Mitgliever ihlenden Gewerbe- und dhns
lihen Beveine im Lande find erfudyt worven, inébejonbere
ber ®emerbegihlung diefes Jnhres ihve guten Dienjte ju
Theil werven 3u laffen. Mehrere feljr bedentenve Bereine biefer
Urt find jegt fchon bereitwillizit auf viefes Erfucen etnges
gangen.  Nidyt minder darf wohl aud) von ben Bihlern,
burdy beren tvene und umfidtige Hitlfe die Bihlung vom
1871 fo gut gelungen ift, im Sahre 1875 ein Gleiches ers
wartet wevden. Nehmen fidy audy noh die Preffe und bas
DBerelndmefen im Allgemeinen ber Sache thtiy und forders
(i) an, bann wird das MWaigldy preudifde ftatiftijche Bus
reau {don wenige Wonate nad) ver Anfaahme im Stande
fein, in Bafhlen dle inmvufteielle Dachtitufe su beseichnen,
welcge bag preuijche Bolt gegeniiber ven iHbrigen gewerha
treibenden Billern einnimmiy




Lotterie,

— Bei ver heute fortgejesten Jiehung der 4. Nlaffe
152. preuf. Rlaffenlottevie fielen:

Der giweite Pauptgewinn von 300,000 M. auf 34375,

1 Gewinn & 150,000 IR. auf 745.

1 @ewinn & 90,000: M. auf 75545,

5 Gewinne & 6000 M. auf 1412 18296 49566
60722 79115,

31 Gewinne & 3000 M. anf 744 3012 4421
5842 8584 21529 30640 34129 34612 38773
40060 45516 46426 47205 50019 51382 52350
57003 60227 68845 72003 80893 81270 82225
83409 83663 85470 86585 87478 90461 92355, — D

49 Gewinne 3 1500 M. auf 2591 3039 5690 7141

Chefehlicfungen: Der

12900

Gibilitands = Regifter der Stadt Halle, !
Dietoung vom 30. Ottobey.
Yufgeboten: Der Mechaniter 2. F. . Dirrftod,
(®eiftitrage 47) umd 8. €. Boigt, (Bdsned). — Der
Bider & §. Gerlad, (Berlin) und € D. Brat.

g hubhm, (Leipsigerite. 19). — Dex Portier 3. ©. Marpert,
(alter Warte 16) und 3. R. S. verw. Meyer geb.
Sdmivt, (Glaudaijde Kirche 6).

walb, (Sapfenfirafie 3) und D. Janede, (Langeg. 3).
— Der Rupferfdmied F. R. Sehilling, (Riemepers
ftrage 11) undb ¥ Jafhnde, (vor vem Kivdthor 21). |
er Bohrimed @. W, R.

Sountag, 74 3. 4 M. 5 T., Brand am Fufe, (Ste
dhenhaus). — Des Hanvarbeiters F. Brothe S. Pugo,
2 3. 8 M. 2 T, Croup, (Diartinegafie 20). — Des
Sduhmachermeifters @, Weisle T. Unng, 189. 1 M.
1 %, ersletven, (Gpiftitrafe 57). — Des Handarbeis
teré €& WMierfd) ©. Cenft Abolf, 9 ., Qngenentzitne
tung, (alter Martt 4).
TMeloung vom 31. Ottober.
Chefdliefungen: Der Budhancler 8 F. fod) und
A € M. Foriterling, (Sdhiilershof 12).
. ®eftorben: Des Mefferichmievemeifters F. Diager T.
Unng, 17 3. 7 M. 5 L., dyronijhe Paeumonie, (Rlaus:
thorftrage 15).

Sdhriftieger €. F. F. Birs

Dante, (Nietleben)

umd A A O. Gebhardt, (U Shlamm 2/3). — !

7149 7272 11018 12043 14959 17929 19233 Ter Quantenwirter 2. F. Bieling u. & R. € Rof- |
10606 22895 23397 24191 20775 30200 30665 | mer, (Saalbeig 14b). — Dev Tiidier §. B, Groa | AV e Ankuats dor Elsenbahusigo Bahub. Halle.
31614 32716 34257 35640 37695 41945 42535 ger, (gr. Rlautftrage 33) und 3. M P. Stugper, : 92180
45337 46202 46378 47335 48019 50266 51776 |  (Bilderitrafe 2). — Dec Fabrilarbeiter §. W, . [ 4E WmEmITE “i,”;;_p‘,‘,“,;“"‘ e
53803 55005 57906 58812 66078 66826 70932 Rievel und O, U M. Bufcy, (Dberglaucha 31a). | Magdohore. oo Lgene] Loseyr - To1gl933c/105%A
71951 72993 75729 81901 83689 84677 85610 — Der Braver 3. @. D. Gitnther, (gr. Brauhaus Nordn-Cassel [6 essel ... 2 B
86660 86967 91096. gaffe 6) unb ®. W. Meper, (Gommergaffe 5). — i i o B e | e

78 Geninne & 600 M. auf 915 1632 2237 2339 |  Der Dicwjtmann & Stolle umd D. A K. Fiedley, i Braln Lol T
8318 3643 4655 5196 6252 8187 8341 9428 (Spige 2). e Tl e
10045 10976 11294 11359 12704 13368 16453 | @eboren: Dem Fomer F. Spit eine T, (Tauben= ARt
17307 17472 18539 20793 21606 22521 24342 gaffe 15). — Dem Seliermeifter . Wolle eine T, TN YD T T
24465 26174 27695 20260 31411 32287 36055 (®etiijtvafie 50). — Dem Privatjelretiic M. Holland 7189 |10%88] .o | 1i0e{155gip00n] oo [{oms] Sroclioe
36579 36834 38810 41000 41518 41673 45233 ein ©., (Bueitejtvage 17). — Eine unehel. L., (Pary 20). T0c| 94tp| ..., | 130¢|45 pl3e3e| ... (76 5| 8¢» [{B3N
47107 48164 50153 50227 50269 51148 51630 — Dem Gijendreher . May eine L., (gr. Wrters oo |T29) o | e | 85 o
51885 53789 53927 58293 61951 62693 65160 ftrafe 18). — Dem Gphmmafialiehrer Dr. F. W, Jahn Sty - |12 iiiiea
69593 72915 73600 73601 74495 75025 76024 tin ., (Geififtiage 45). 754 (100 Tose| 7 e 11
76279 76792 77163 77694 77819 79259 79644 | Geftorben: Des Wewllovehers ®. U Handel L. 5‘*:1 S T e
79865 80760 81682 84402 85205 85338 89173 Wilhelmine Auna Martha, 10 M. 27 T, Hirnbouts 23 =3 e-n,
92082 92359 92734 entjiinbung, (Oberglaucha 10). — Der Topfjtricer oA,

Befauntmadung. DBefauntmacgung.

Die Lieferung deé Bebarfé nachgenannter Verpflegunsgegenitinve, fowie ey TRei=
nigungs-Wateriatien fitr bas Hicfige GarnifonLazarety pro 1876, als:

Roggenbrov, Semmel, Bwicbad, Weigenmehl, trodene Gemitfe, Rinds, Kalbs,

Damuiels und ineflerjch, infen, Spedt, Kolonialwaaven, Bler, Butter, Eier,

Gitronen, Soba und Sxife 2.,
foll i Wege ber Gubmiffion dfentlich an ben Minbeftiorvernden, fowie bie Abnahute bes
Spiilichs und der Kitdjenabyinge an den Wieiitbietendeu vergeben werven.

Die vesfalliigen Forverungen und Gcbote find bis sume 6, Jovember cv. BVoyz
mittagd 10 Uhr auf unferem Biiveau, Gavuifon-Logaretry Stube Nr. 18, wojelbft um
biefe @tunde der Termin abjehalten werben wird, verfiegelt abyugeben.

Die Bevingungen {ind cbenvafelbt Wiorgens jwijchen 8 und 12 Uhr sur Ginfidyt
unb Unterfdrift der Unternehmer ausyelet, und ijt in den Offevten ausdriidlicy anzugeben,
baff ble Vevingungen eingefehen und unte:jchrieben und die Preife auf Grund verjelben
abgegeben worben find, Solite ¢8 nady Erdffaung der Offerten fich evgeben, baff ivgendmie
gleiche Gebote abgegeben worben find, fo wird, Behuje Grmittelung bes Mindergebots, unter
ben Detreffeuben Unternehmern ein mitnblices Abbietunggverfafhren fofort im Termine ein
geleitet wevten. Shistali

Dalle, den 29. Ottober 1875.

Garnijon=Cazavet

=

Wolizei-Berordnung,

Auf Grund ved §. 5 bes Gefees iiber dle
Polizel-Bevwaltung vom 11. Midvy 1850,
be8 § 62 Dber Kredordnung vom 13. Des
cember 1872 und vev Polizei-Berordbnuny dex
Konigl. Reglerung vom 9. Uugujt b Je.
witd unter Buftimmung bed Amis: vusfdyuj=
fes Folgenbes vevordmet:

Die Polizei-Bevoronung bder Kbuigl. Res
gievung in Merfeburg vom 27. Februar
b. 38., betreffend bie mifroefopijche Unters
fudung ver Schwetre auf Triinen (Amis-
blatt 1875, ©tiid 10) tritt fiiv ven Amts-
beyivt Petersbery mit dem 5. November v, Js.
in Kraft.

Rittergut Gutenberg, den 29. Otbr. 1875,

Der Amisvoriteher

Boed.

Dicbitabl.
us ter Thorfahrt ves Grundftiids grofe
Steinftrafe 52 ijt am 27. b. MMts. Ubents
3wifdhen 5 und 6 Uhr ein fupferner RLohlen=
eimer mit Blechboden geftohlen.
@8 wird erfudyt, Angetgen, welde gur G-
mittelung 0e8 Dicbes fithren, ber Kbniglidy

Gin nidt ju junges Hauemdvden, mwelche
gut wdflen unp plitten Faem, fudt jum 1.
Sanuar Gonjiftorialvithia Dryander,

. Ulricysjtrafe 17, part.

Gin in ter Ride nidt unafahrenes Mid

hen finvet gum 15, b, over 1. Dech. Die: ft
gr. Rlauejtiafe 30.

Gtn Dienftmavcyen von augehatb, weldyed
in ver Riche nigyt unerfahren ift, wicw jofort
over 15, b. gefueht.

Niheres in der Grped. b. Bl

Bur Pflege etner einjelnen Dume wird ein
braves Wededpen gefudyt duvcy
Fran Sdjolle, Sameeritrafe 39.
Soduamjells, SKidinnen, Jung:
e fern, Housz nud Kiidenmidden er-
Balten fofort angenehme Siellen puvdy
Srau Binucweiy,
grofie idrke jirage Yer. 18.
B 2 berridajtlide Kutiger, 2 Diener,
] 2 Dieittnedte, dltere und jiingere
Keliner, Hansz und Pjerdelnedyte, 2
7] Portiers fucpen fofort Stellen ourd)
B oo Gomptoir von
Frau Binnetveifs,

, im Ndhen geiibtes Widivs

Staatéanwaltichaft hier ober ber unterjeidh
ten Behirde zu erftatten.
Bor Erwerd wird gewavnt.
alle, denr 30. October 1875,
Die Polizei=Berwaltung.

Leute sum Kavtofrelnlefen

gefudht ar. Braubauspafie 30.

Leute sum Riibenbetwerfen

gejucht ar. Brauhausgafie 30.

i Ginen ovventlichen Nadhtvddyter fuden
Wegelin & Hiibner,

" Gine epriie gran gum Vidiragen witd 3

Bormittags verlangt. Niheresd beim

Miitler Jwansig

Hausmidden vei b. ¥ohn fudt forort

Sran Hevvmann, Trodel 19, am Wiark,

Gin Dienftmddchen zum 15, Nov. gefudst
Luifenfirage 19, L.

Gin anjtindig
dhen exhilt fofort Bejchiftigung bet
Adolph Hugo jun.
@mn anftindiges Mavchen fucyt 3. 1. Jan,
eine @telle al8 Stubenméddjen ober audy gur
Stiige der Dausfrow.  Ju exfe.
Moritgywinger 1.

Auffchrift der Pojtfendungen,

Jur Siderung fdhueller Befiivderung und Bejtellung dev Poftiendungen miifjen
benfelben Empfiinger und Befti g8ort fo genau i feint, DR jeder Ungetwifheit
vorgebengt wivd. Dabei find namentlic) folgende Puntte ju beachten:

1. Bei Pojtjendungen nach grdfeven Orten it in ver Aufichrift die Wohunug des
pfingers miglid)jt genan anjug Audy it e3 von Wichtigteit, daf bie Wohnungss
angabe {tet8 an Derjclben Stelle dev Anfichuift, nomlich untem vedts, unmittelbor unter
bev Angabe des Bejtimmungsortes, erfolge.

2. uf den nach Verlin beftimmten Senbungew ift, anfer ber Wohnung bes
Gumpfingevs, ber Bojtbegiel (0, N, NO. ), in weldyem die Wolnung fich befinet, Hinter
der Ovtdbegeichnung ,Berlin® ju vermerfen.

3. Giebt e8 mit vem Bejtimmungsovte gleid) oder dhulid) lanteude Poftovte,
fo it bem Orténamen eine ujupliche Vejeichmung beisufiigen. Welde Bujige fiiv die
Orténamen im Pojtverfehr alg mafigebend angujehen find, ergiebt fich aug dem , Vexzeichnif

lei iger ober dbnlich I Pojtorte’’, dag zum Preije von 10 Pf. duvdy Vevmittes
lung jever Jeichs-Poftanjtalt begogen werden fanm.

4. Wenn der im Reichs-Pojtgebiet belegene Bef géort jwar mit einer Pojt-
anjtalt verfeben, deffenungeadytet aber nicht al8 aligemein befannt angunehmen ijt, fo empfieplt
¢8 fich, Die Yage Des Ortd in bev Aufichuift dev Sendung noc) ves Rabeven gu begeichnen,
Bu berartigen Vejeicmungen eignet fidy vie Angabe bes Staates wid bei griferen Staaten
be8 politijdhen Beyirts (Proving, Regievungsbesivt u. §. w.), in weldgem dex Dejrimmungsort
belegen ift obev auc) die Angabe won griferen Flitfjen (,an ber Ober”, ,anm der Elbe”,
pant Roein”, am Dain” 2.), ober von Gebirgen (,om Davy”, ,am Riejengebivge” 2.).
Nidyt minbev find jufigliche Begeichnungen, wie ,in Thitvingen”, ,in dex Ultmart, ,in ber

2
=

G

Laufis" 2. fiiv den Swed geeignet.

belegen und u ben weniger befannten Ovtent

dev Abfenver, die Aufjchriften der Sendungen
DBerlin W., den 16. Oftober 1875.

5. Auf Pojtiendungen nach Ovtjdhaften shue Pojtanjtalt ijt anfer vem eigente
lichen Beftimmungsovte nod) diejenige YPopanjtalt anzugeben, von welcher aus die Bejtel
lung ber @endung an ben Empfanger bewirtt werden b3, die Abholung exfolgen foll.

6. Wenn dev Bejtimmungdort einer Seudung in einem fremden Pojtgebiete

au vechnen ijt, fo ift auper vem Orvidnamen

nod) dag_betreffende Land by. dev Yamdestheil auf ver Sendung anugeben.
Die Veacytung diejer Punite wird juv Devbeifithrung einer jhleunigen Ueberfunft
ber Gendungen an die Empfinger wefentlich beitvagen und s liegt dafer im eigenen Jntereffe

bievnacy genou angufertiger.
Statjerliges General=Pojtamt,

2 ©t, &, RKitde ju RNevjahr und St., Q.

fofort 3u bestehen Drunnenoffe 11.
Hedwigsjtvage 2

iit eine Wohnung, benepeud aus 3 Stuben,
2 Kamme:n u. allem Bubehdr, yum 1. April
3u begieben.

Gine Wohnung s 48 % u. trodene Nie-
berfagér. Jevjulhr su vm. Moriggwinger 6.

€. Wohnung zu 48 ## jum 1. Januar
31 Degiehen gr. WidvferfiraBe 5. Sdhnei

Fein mbol. Bimmer mit Kabinet ift billig
31 vermiethen @parlottenftiage 2, I1I,
ber der Bejdhl i

1933169

_ WivbL Wopnung Jret h. daljrage 2.
Unjt. Scplufftelle m. . Yemcyerft, 11, 11,
Unp. Sclafjielle m. & sraudenplan 3.

" Unit. Sdplafjiele Baubof %
Anft @dlufjtclien mit Kojt cffen

Griinfivafe 3.

Cme Wohnung fiic 38 F an tuh. Leute
aum 1. Sanuar u vermiethen
. Berlin 1, I 1.
Stube, ®., Riide Neujahy zu bezehen
tBidirrage 5, vor dbem Gerjtebor.

UAnft. Sdlafitellen m. K. Bfanverh. 11,IL
Anft, Schlafftelle Visteljtvage 4, Pof I r.
Sdylajftelle m. & Diovighrare 5, Pof pt.
Unjt. Sdlofitelle Hervenjtr, 2, Hof 1 L
Anjt. Schlajjtelle . Br i

1 Diener, Jungfern, Kidyin, Hausmibdyen

fudt  Frou Fledinger, . Schlamm 3.
.ani%% und Landwehritr.-
Scke Ne. S u. 9

ijt bie gerdumige Bel-Etage ju vermiethen xu.
Dfm;ﬁ 1876 obev frither ju bejiehen. Preis
50

Gine Wohnung an vubige, finverlofe Leute
gum 1, Januay 76 ju vermiethen. Bu erfr.
Trivel 7 im Laven.

fie 6.
Sdlafjt. ar. Braubausg. 28, #tb, Thor t.
Anit. Schlafitellz Buraftr. 16, Gtebrch fi
Unit. Splafitelle m. §.  Unterplan 5.

©tube u. &. fofort oder Neujahr an eing.
Qeute, fowie eine mdbl. Stube u vermieihen
Oottesadergaffe 6.
Treundliche Stube und Kammer fofort von
injelnen Qeuten ju bejiehen. Niveres

Gerdumige, bequem einge-
ritete Familien-Wobnung,
Bel-Ctage, ift fir 65 Thaler
idbelich fofort oder Neujabr
31t vermiethen Burgftrape 16.

Sleifsige, ordentlide Widelmadjer, fo
wie ein Wadden zum Padetmaden fin-
Den bauerute Urbeit bet

Ludwig Biilde Radf.

Gine Wohnung su 33 %K in der Felvftr.
fofort su besiehen. Ndh. durch

Sdymeerfirafe 37/38.

@ine frdl. mibl, Stube nebjt Kabinet
sum 1. November 3u vermicthen
Marlt 5.
ARB6l. Stube  Jemeyerfivare 11, 1L
R6bl. Stube mit Kabinet an 1 od,
2 Perven 3u vermiethen

gr. Nividisitrafse 8.

Srau Binneweif;, gr. Meirterfivage 18,

Movl. Stute u. & gr. Ulricpeftr. 23, IL

Flie bie Redaction vevantwortlid D. Berivam.

— Deud ber Bugbruderet bes Watfenhoufed,

Unjt. Salafftle gr. Branhaudy. 19, 1.
2 auft. Herren finven Wohnung und Koft
gr. Steinftvafe 17 bei Mibel.
Gine Wobhuung
in Ditte ber Stabt wiro von jungen Leuten
gu 30—40 % ju micthen gefucht.
Nabered in der Exped. b, Bl
Vrbieiter finvet bei guiem Yohn bauernde
Stellung.  Austunit erthelt die Annoncens
Erpedition I, Bard & Co., gr. Ulridhsitr. 47.

% ﬁaﬂwc&er qprn-ﬁmm

SRoutags u. Donnerstags lebung,




	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1875
	11
	02
	2.11.1875 (No. 255)
	Wesen und Bedeutung der Volks- und Gewerbezählung am 1. Dezember d. J. (Von dem Königlichen statistischen Büreau in Berlin.)
	[Tabelle]

	Lotterie.
	Tabelle 1290

	Civilstands-Register der Stadt Halle.
	Tabelle 1290

	Abgang u. Ankunft der Eisenbahnzüge Bahnh. Halle.


	Tabelle 1290

	[Bekanntmachungen.]
	Tabelle 1290







